
Hinaus  zum  8.  März!  –
Internationaler  Frauenkampftag
2017
Woher kommt der Frauenkampftag eigentlich?

1910  schlug  die  Revolutionärin  Clara  Zetkin  auf  der  II.  Sozialistischen
Frauenkonferenz vor einen Internationalen Aktionstag für Frauenrechte zu
organisieren. Schon bald wurde umgesetzt: 1913 gingen in vielen Ländern
Menschen auf die Straße um für die Rechte von Frauen auf die Straße zu
gehen.  Das  Datum,  der  8.  März  wurde  gewählt,  um  an  streikende
Arbeiterinnen aus New York zu erinnern. Diese wurden am 9. März 1908 in
einer  Textilfabrik  eingeschlossen  damit  sie  sich  nicht  an  den  damaligen
Protesten beteiligen konnten. Aus ungeklärten Gründen brach ein Brand aus
bei dem 129 Arbeiterinnen starben.

Frauentag vs. Frauenkampftag –Der Wandel der Zeit

Im Verlauf der Geschichte hat der Frauenkampftag seinen ursprünglichen,
kämpferischen  Charakter  eingebüßt.  Während  er  1917  der  Auftakt  der
Februarrevolution  war,  so  wurde  er  im  Nationalsozialismus  durch  den
Muttertag  ersetzt  um  der  Frau  als  Mutter  zu  ehren.  Dies  passte  zum
Frauenbild des Faschismus, wo die Mutter als fürsorgliche, erziehende zu
Hause blieb und sonst wenig Rechte hatte.

Später, also 1946 wurde der 8. März in der späteren DDR wieder eingeführt. Von oben
diktiert, verlor er seinen eigentlichen kämpferischen und internationalen Charakter und
wurde  weitgehend  zu  einem  bürokratischen  Ritual.  Wiederbelebt  wurde  er  dann  in
Deutschland von in den 70ern von radikalen Feministinnen,  linken und sozialistischen
Organisationen.

Heute ist er in Deutschland eine Mischung aus Saalveranstaltungen und gelegentlichen
Demonstrationen, die oft inhaltleer sind. Mit Klassenkampf und den dringenden Anliegen
der großen Mehrheit der lohnabhängigen Frauen hat er wenig zu tun.
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Ist das überall so?

Nö. Letztes Jahr in der Türkei sind trotz starker Repressionen mehrere 1000
Menschen auf die Straße gegangen um gegen die ansteigende Gewalt gegen
Frauen zu demonstrieren. Aber auch in Argentinien, Brasilien, Indien und
Bangladesch gehen am 8. März Millionen von Frauen auf die Straße. Nicht
um sich zu feiern, sondern um für ihre Rechte zu kämpfen

Warum nehmen wir daran teil?

Wie ihr schon mitbekommen habt, ist der Frauenkampftag ein bedeutender
Tag der Arbeiter_Innenbewegung. An Demos oder Veranstaltungen nehmen
wir  aber  nicht  teil,  weil  es  halt  „Tradition“  ist.  Frauen-  und  LGBTIA
Unterdrückung sind immer noch vorhanden und immer noch aktuell. Im Zuge
des Rechtsrucks hetzen CDU/CSU und AfD steigt nicht nur Rassismus, auch
Frauen-  und  LGBTIA-Rechte  werden  von  Konservativen  und
Rechtspopulist_Innen angegriffen. Dass die damit Erfolg haben, wollen wir
verhindern und darüber hinaus müssen wir Sexismus & Co an den Wurzeln
packen!

Sollten nur Frauen und LGBTIAs demonstrieren?

Nein! Als Revolutionär_Innen müssen wir für die Ziele, die wir erreichen
wollen gemeinsam kämpfen und zusammen für unsere Interessen eintreten.
Die Unterdrückung von LGBTIAs, Rassismus und Sexismus ist zwar tief mit
Kapitalismus  verbunden.  Für  uns  heißt  das  aber  nicht  a)  dass  sich  nur
diejenigen, die schon unterdrückt werden mit ihren Problemen beschäftigen
müssen  b)  wir  nicht  jetzt  schon  gemeinsam  für  bessere  Bedingungen
kämpfen können und c) wir uns nicht mit Rassismus, Sexismus und LGBTIA-
Diskriminierung auseinandersetzen müssen, sowohl in- als außerhalb unserer
Organisation.  Wenn  wir  die  Probleme  auf  dieser  Weltbeseitigen  wollen,
müssen wir vereint kämpfen! Also hinaus zum Frauenkampftag 2017!

_________________________________________________________

Was ist Sexismus? Und woher kommt Homophobie?



Schau‘ mal auf unsere Homepage! Dort findest du zwei Grundlagen-Artikel,
die sich diesen Fragen widmen!

http://www.onesolutionrevolution.de/marxismus/was-ist-sexismus/
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